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©  Beschrieben  wird  ein  Verdichter  für  den  Inhalt 
(4)  von  Papierkörben,  wobei  insbesondere  Papiertü- 
cher  mittels  einer  Komprimiereinrichtung  (7,17),  wel- 
che  vom  Behälterdeckel  aus  in  den  Papierkorb  (2) 
hineinragt,  über  eine  bestimmte  kleine  Hubstrecke 
verdichtet  werden.  Die  Komprimiereinrichtung  ist  in 
einer  ersten  Ausführungsform  als  drehend  angetrie- 
bene  Verdichterschnecke  (7)  ausgebildet.  Eine  zwei- 
te  Ausführungsform  sieht  als  Komprimier  einrichtung 
eine  schwenkbar,  an  der  Seite  des  Behälters  gel 
agerte  Schwenkklappe  (17)  vor.  Eine  dritte  Ausfüh- 
rungsform  sieht  vor,  daß  am  Bodenbereich  des  Be- 
hälters  eine  Schwenkklappe  angeordnet  ist,  welche 
gegen  den  Boden  des  Müllsackes  arbeitet.  Bei  einer 
vierten  Ausführungsform  ist  es  vorgesehen,  daß  die 
Komprimiereinrichtung  am  Boden  des  Papierkorbes 
angeordnet  ist  und  aus  einer  Preßplatte  (22)  besteht, 
die  den  eingelegten  Müllsack  nach  oben  hin  kompri- 
miert. 
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3EBÜHRENPFLICHTIGE  PATENTANSPRÜCHE 

)le  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Palentansprüche. 

j  —  |  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  Innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europaische 
Recherchen  berlcht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

j  j  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  Innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  tdr  die  ersten  zehn  sowie  für  Jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 

|  |  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  Innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

|  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europaische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 

S iehe   B l a t t   - B -  

j  —  j  Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  Innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

□  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  Innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 
Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  In  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patentansprüche:  1  ~  3 
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MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europaische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforderungen 
an  die  EintheiUichtkeit  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 

1  .  P a t e n t a n s p r ü c h e  1-3 Verd i ch t e r schnecke   im  Be- 
h ä l t e r d e c k e l   eines  P a p i e r k o r b e s .  

2  .  P a t e n t a n s p r ü c h e  4-6 Müllsack  für  einen  P a p i e r k o r b .  

3  .  P a t e n t a n s p r ü c h e  7 ,8  Schwenkklappe  an  einer  S e i t e  
des  B e h ä l t e r s .  

4.  P a t e n t a n s p r u c h  9 Schwenkklappe  im  Bodenbere ich  
des  M ü l l b e h ä l t e r s .  

5  .  P a t e n t a n s p r ü c h e  10-12 ,14  P r e s s p l a t t e   am  Boden  des  Be- 
h ä l t e r s   . 

6  .  P a t e n t a n s p r u c h  13 Komprimierungszyl inder   . 

Die  Anmeldung  e n t s p r i c h t   nicht   dem  Er fo rde rn i s   d e r  
E i n h e i t l i c h t k e i t   der  E r f i n d u n g .  

In  d iese r   Anmeldung  werden  vier  Aufgaben  g e l ö s t .  

Die  e r s t e   Aufgabe  l a u t e t :   einen  Verd ich te r   für  den 
Inha l t   von  Papierkörben  zu  b i lden ,   unter  dem  e i n  
f re ier   Raum  ge lassen   w i r d .  
Die  Lösung  wirdvin  den  Ansprüchen  1-6  und  13  b e s c h r i e b e n .  
Die  zweite  Aufgabe  l a u t e t :   einen  Verd ich te r   zu  b i l d e n ,  
in  Form  e iner   Schwenkplat te   an  e iner   Seite  des  B e h ä l t e r s .  
Die  Lösung  wird  in  den  Ansprüchen  7,8  b e s c h r i e b e n .  
Die  d r i t t e   Aufgabe  l a u t e t :   einen  Verd ich te r   zu  b i l d e n ,  
in  Form  e iner   Schwenkplat te   im  Bodenbereich  des  Behäl te rs   . Die  Lösung  wird  in  dem  Anspruch  9  b e s c h r i e b e n .  
Die  v i e r t e   Aufgabe  l a u t e t :   einen  Verd ich te r   zu  b i l d e n ,  
in  Form  einer   P r e s s p l a t t e   am  Boden  des  B e h ä l t e r s .  
Es  l iegen  also  vier  versch iedene   Aufgaben  mit  j e w e i l s  
einer   Lösung  v o r .  
Weder  die  Aufgaben,  noch  die  Lösungen  haben  ein  gemeinsames 
e r f i n d e r i s c h e s   Konzept .  
Ausserdem  i s t   ein  Verd ich te r   gemäss  Anspruch  1  aus 
z.B.  EP  0006242  b e k a n n t ;  
Wegen  der  E i n z e l h e i t e n   siehe  den  R e c h e r c h e n b e r i c h t .  
Die  vom  Anspruch  1  abhängigen  Unteransprüche  bi lden  3 
Anspruchsgruppen,   die  mi te inander   n ichts   w e i t e r  
gemeinsam  haben  als  eben  die  bekannten  Merkmale  d i e s e s  
Anspruches  ( N i c h t - E i n h e i t l i c h k e i t   a  p o s t e r i o r i )   . / .  
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|  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Jach  Auffassung  der  Rectierchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforderungen 
in  die  Eintheiöichtkeit  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
lamlich: 

Die  Anspruchsgruppen  s i n d :  
L  )  Ansprüche  2,3  :  V e r d i c h t e r s c h n e c k e  

2)  Ansprüche  4-6  :  M ü l l s a c k  

3)  Anspruch  13  :  K o m p r i m i e r u n g s z y l i n d e r  

tas  der  C h a r a k t e r i s i e r u n g   der  Ansp ruchsg ruppen  
i s t   zu  e rsehen ,   dass  auch  ein  ihnen  gemeinsames 
Er f indungskonzep t   n ich t   v o r l i e g t .  
Die  Recherche  wurde  ausser   für  den  Anspruch  1 
a l l e i n   für  die  Anspruchsgruppe  1  (Ansprüche  2  und  3) 
d u r c h g e f ü h r t .  

Soweit  für  die  übrigen  Ansprüche  (4-14)  w e i t e r e  
Recherchengebühren  bezah l t   werden,  wird  d e r  
R e c h e r c h e n b e r i c h t   eine  e n t s p r e c h e n d e   Ergänzung  e r f a h r e n .  
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